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     Weltmissionssonntag     

                                    2025 

 
„Die Hoffnung lässt uns nicht zugrunde gehen,“ dieser 
Zuspruch aus dem Brief des Apostels Paulus an die Römer, 
der heuer das Motto des Weltmissionssonntags ist, will 
Mut machen, selbst in den schwierigsten Situationen nicht 
aufzugeben und treu den Weg weiterzuverfolgen, der zu 
Frieden und Gerechtigkeit führt.                                                   
Am 26. Oktober 2025 feiern wir den Sonntag der 
Weltmission.                      
An diesem Sonntag zeigen wir bewusst, dass die Kirche für 
eine große, weltweite Solidargemeinschaft mit den Christen in 
Afrika, Asien und Ozeanien steht.                        
Wir alle sind in besonderer Weise eingeladen, in uns fremde, 
weil geographisch weit entfernte, christliche Kirchen 
reinzuschnuppern und uns beschenken zu lassen von ihrem 
Weg, die christliche Botschaft zu leben. Sehen wir das als 
Chance, über den Tellerrand unserer einheimischen 
Kirche mit ihren Sorgen und Nöten zu blicken. 
 
Im Blickwinkel liegen heuer die Länder Myanmar und die 
Philippinen. Die Menschen dieser Länder leiden seit vielen 
Jahre unter Terror und Unterdrückung.  
Die Situation hat sich mittlerweile etwas gebessert.                 
Die ansässige Kirche hat sich zur Stimme für die 
Entrechteten erhoben, die in menschenunwürdigen 
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Verhältnissen leben müssen.  Ansässige, mutige Mitchristen 
sind dabei Boten der Hoffnung. Sie trotzen den schwierigen 
Gegebenheiten und spornen in all ihrer Verlorenheit die 
Bedürftigen an, nicht aufzugeben, sondern nach vorne zu 
schauen. Sie sind die Menschen, die ihnen Freude und 
Zuversicht schenken, die Trauer und Angst mit ihnen teilen.  
 

Viele von uns kennen Father Henry und Padre Gerd 
Brandstetter. Auch diese sind Lichtbringer in Uganda und 
Brasilien für die Kinder und Jugendlichen, die in den von ihnen 
aufgebauten Kinderheimen leben.  

Mit ihrem unerschütterlichen Glauben, dass ALLES im 
Vertrauen auf Christus Jesus möglich ist, sind sie ans Werk 
gegangen. Alles ist möglich, wenn der Glaube die Hoffnung 
stärkt. Die uns bekannten Personen sind dafür Beispiele. Sie 
verdeutlichen uns zudem, dass das Elend in der Welt nur an 
Kraft verliert, wenn wir Interesse und Respekt vor dem haben, 
wie Menschen in anderen Teilen der Erde Jesu Botschaft 
leben. 

Vielleicht erkennen wir auch, dass die junge Kirche in den 
ehemaligen Entwicklungsländern durchaus wertvolle Impulse 
für unser Miteinander und unseren Glauben geben kann.  
Seien wir offen und erkennen wir, dass wir letztlich alle 
Geschwister in der EINEN Welt sind, die gegenseitig 
voneinander lernen können.  
 
Emil Maier        → 
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 Schmackhafte Suppe am Weltmissions-Sonntag 
 
Die Weltkirche blickt an diesem Tag auf das kirchliche Leben 
weltweit. Versucht aber auch, die Probleme, Sorgen und Nöte, die 
das Miteinander unterschiedlicher Kulturen und Religionen mit sich 
bringt, im Blick zu haben. Im Gottesdienst wollen wir dafür beten 
und mit unserer Kollekte helfen, die Not ein bisschen zu lindern. 

Im Anschluss an den Gottesdienst am 26.10. (ca. 11.00 Uhr) 
bietet der Missionskreis eine schmackhafte Suppe am Kirchplatz 
an. Zudem werden "Eine-Welt"-Waren zum Kauf angeboten. 

Die Helfer/innen freuen sich auf zahlreichen Besuch. 

 
 
Pfarrei-Nachrichten  
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren zum Geburtstag 
und wünschen Gottes Segen für das kommende Jahr! 

 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Ehejubiläum! 
Wir wünschen noch viele gesegnete gemeinsame Jahre! 

 

In diesem Jahr 
werden wir statt der Einzelbesuche 

allen Ehejubilaren auf Pfarrverbandsebene 
gemeinsam in einem Dankgottesdienst am 25. Oktober  

um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes  
in Fürsteneck 

mit anschließender Feier (im Pfarrheim) gratulieren! 
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Wir beten für unsere Verstorbenen 
 

Anneliese Fischer  + 15.09.2025 

Josef Schneider   + 25.09.2025 

 

O Herr gib ihnen die ewige Ruhe! 
 

 
 
 

Krankenkommunion vor Allerheiligen 
 

 
Unser Pfarrer Konrad Eichner bringt die 
Krankenkommunion zu unseren alten, kranken und 
gehbehinderten Pfarrangehörigen.  
 

Wer möchte (außer den schon gelisteten Pfarrangehörigen) 
noch die Kommunion zu Hause empfangen?  
 

Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 08555-273. 
 
Dienstag, 28. Oktober 
 
ab ca. 14.30 Uhr:  Marchetsreut / Perlesreut  
                   (Schopfenweg, Marktplatz) 
 
Mittwoch, 29. Oktober 
 
ab ca. 09.30 Uhr: Fürsteneck / Hatzerreut / Eisenbernreut
        
ab ca. 14.30 Uhr: Niederperlesreut / Poxreut 
 
Donnerstag, 30. Oktober 
 
ab ca. 10.00 Uhr: Perlesreut 
         (Dr.-Max-Grünzinger-Str., Ringelaier Str.) 
 
ab ca. 14.30 Uhr:  Hangalzesberg / Hötzerreut   
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Allerheiligen und Allerseelen im Pfarrverband 
 

Perlesreut:  
 

Allerheiligen, Samstag, 01.11.2025 
 

10:00 Uhr  Gottesdienst zum Hochfest Allerheiligen 
  

mit Gedächtnis der Verstorbenen der Pfarrei 
Perlesreut seit dem letzten Allerheiligenfest 
 

anschl. gemeinsamer Zug zum Friedhof 
Gräbergang mit Segnung der Gräber  
 

Allerseelen, Sonntag, 02.11.2025 
 

 
10:00 Uhr  Allerseelengottesdienst  

für alle Verstorbenen der Pfarrei Perlesreut 
   
 
 
 
 
 
 
Fürsteneck: 
 

Allerheiligen, Samstag, 01.11.2025 
 

08:30 Uhr  Gottesdienst zum Hochfest Allerheiligen 
 
14:00 Uhr  Totengedenkfeier (Pfarrkirche) 

anschließend Gräbergang mit Segnung der  
Gräber 

 

Allerseelen, Sonntag, 02.11.2025 
 
08:30 Uhr Allerseelengottesdienst  

für alle Verstorbenen der Pfarrei Fürsteneck 
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Gottesdienstordnung vom 20.10. bis 23.11.2025 

Donnerstag, 23.10. Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester, Wanderprediger 

 19:00 Uhr  Hl. Amt 
  

 

Freitag, 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, 
Ordensgründer 

 9:30 Uhr  Hl. Messe im Rosenium 
 

Samstag, 25.10.  
 

 14:00 Uhr  Dank- und Segnungsgottesdienst  
                               für alle Ehejubilare 2025  
   in der Pfarrkirche St. Johannes Fürsteneck 
 

Musikalische Gestaltung: Auberger Stub’n Musi 
 
Bitte beachten: kein Vorabendgottesdienst in Perlesreut! 
 

Sonntag, 26.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für Weltmission 

 10:00 Uhr  Hl. Amt  
 
   

 17:00 Uhr  Konzertantes Abendlob (Pfarrkirche) 
 

Dienstag, 28.10. Hl. Simon u. Hl. Judas Thaddäus, Apostel 
 

 8:30 Uhr  Hl. Amt mit Aussetzung und Anbetung 
 

 

Donnerstag, 30.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 
 

 19:00 Uhr  Hl. Messe 
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Samstag, 1.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
 10:00 Uhr  Gottesdienst zu Allerheiligen, 

anschließend Gräbergang 
 

   Hl. Amt für alle Lebenden und Verstorbenen 
des Pfarrverbandes 
 

Sonntag, 2.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa 

 

 10:00 Uhr  Allerseelengottesdienst für alle 
Verstorbenen der Pfarrei Perlesreut 

 
 

Dienstag,   4.11.  kein Gottesdienst 
 

Donnerstag, 6.11.   kein Gottesdienst 
 

Samstag,      8.11.   kein Vorabendgottesdienst 
 
 

Sonntag, 9.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Pfarrkirche 

 

 10:00 Uhr  Hl. Amt 
 

musikalische Gestaltung: „Heavenlight Inspiration“ (Tittling) 

Dienstag, 11.11. Hl. Martin, Bischof v. Tours 
 8:30 Uhr  Hl. Messe  
 

 

anschließend:  Caritas-Frühstück im Pfarrhaus   → 
 17:30 Uhr  St. Martins-Fest (Kindergarten) 
   Wortgottesdienst in der Pfarrkirche 
 

anschließend: St. – Martins - Zug zum Pfarrheim 
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Donnerstag, 13.11. 
 18:00 Uhr  Kapiteljahrtag in Waldkirchen 

Gottesdienst für alle verstorbenen Seelsorger 
und Mitarbeiter des Dekanats Freyung 

 

Herzliche Einladung zur Mitfeier dieses Gottesdienstes! 
 

Kein Abendgottesdienst in Perlesreut! 
 

Freitag, 14.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 
 
 

 9:30 Uhr  Hl. Messe im Rosenium 
 
18:30 Uhr (!)  Rosenkranz in Kirchberg 
 
19:00 Uhr (!)  Hl. Messe in Kirchberg 
 

 

Samstag, 15.11. Vorabendgottesdienst                             
zum 33. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für Bonifatiuswerk 

 

 16:30 Uhr  Hl. Amt  
 

    
anschließend: Gedenkfeier zum Volkstrauertag 

 

Sonntag, 16.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Kollekte für Bonifatiuswerk (Diaspora) 

 

 10:00 Uhr  Hl. Amt 
    
 14:00 Uhr  Gedenkfeier Hospiz-Verein (Pfarrkirche) 

Dienstag, 18.11. Weihetag der Basiliken                              
St. Peter und St. Paul zu Rom 

 

 8:30 Uhr  Hl. Messe  
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Donnerstag, 20.11. Hl. Korbinian 
 

 19:00 Uhr  Hl. Amt 
  

 

Samstag, 22.11. Vorabendgottesdienst zu Christkönig  
Kollekte für die Jugendseelsorge 

 

 16:30 Uhr  Hl. Amt 
 

    

Sonntag, 23.11. Hochfest CHRISTKÖNIG 
Kollekte für Jugendseelsorge 

 

 10:00 Uhr  Hl. Amt 
     
 11:00 Uhr  Tauffeier  
 
 

Bitte beachten Sie, verehrte Pfarrangehörige, dass 
die Samstags-Vorabendgottesdienste in der Winterzeit 
wieder um 16.30 Uhr beginnen! 
 

 

Rückblick: Erntedank und Pfarrfest Perlesreut  

Angeführt von den Perlesreuter Musikanten schlängelte sich ein 
langer Festzug mit Pfarrer Konrad Eichner, seinen Ministranten 
und den diesjährigen Kommunionkindern in ihren Alben vom 
Vater-Wolf-Pfarrheim zur Pfarrkirche St. Andreas. Ihnen folgten 
vier Feuerwehrmänner mit der geschmückten Korn-Erntekrone, 
dahinter eine Abordnung der Markt- und Pfarrgemeinde sowie 
Familien und Vereine. Für Festtagsstimmung sorgten die drei, mit 
würdevollen Fahnenträgern begleiteten uniformierten Marktfeuer-
wehren mit ihren Fahnenmüttern.   
 

Mit Sonnenblumen und Erntegaben am Altar bunt geschmückt 
empfing die Pfarrkirche den langen Zug. Vorsichtig brachten die 
Kinder ihre mitgebrachten Körbchen nach vorne und Bänke füllten 
sich fast bis auf den letzten Platz.  



11 
 

 
Mit Freude und passend zu Erntedank sangen die 
Kindergartenkinder gleich zu Beginn des Gottesdienstes: „Ich will 
dir danken, so gut ich danken kann“. Pfarrherr Konrad Eichner 
freute sich sehr über so zahlreiche Mitwirkende und feierte mit 
ihnen einen kurzweiligen Familien-Gottesdienst. Tradition und 
Moderne waren vereint bei dem musikalisch gemixten 
Ohrenschmaus der Andreas Bläsern und dem Effata-Chor mit 
seinen Klatschliedern. Die Kommunionkinder trugen mit eigenen 
Gedanken zum Erntedankfest bei, Ministranten erzählten eine 
nachdenkliche Geschichte zur Entstehung des Brotes und Pfarrer 
Konrad Eichner bat: „Sagen wir bewusst „Vergelt`s Gott“ für unser 
täglich Brot und für alles was Gott uns geschenkt hat“.  
 
Nach dem Gabengang und der musikalischen Bitte: “Lass die 
Gedanken und die Worte die ich sag, Dein Herz berühren“, machte 
sich fast die gesamte Kirchengemeinde auf den Weg zum Feiern 
des Dankfestes ins Pfarrheim.  
 

Bei deftigem Mittagessen und unterhaltsamer Blemusi der 
Perlesreuter Musikanten auf der „Wies`n“ vor dem Pfarrheim 
fühlten sich manche schnell in ein Festzelt der Landeshauptstadt 
versetzt und feierten entsprechend diesen Tag.    → 
Die Kaffee- und vor allem die Kuchentheke fanden reißenden 
Absatz und Edina Fuchs sorgte mit einem abwechslungsreich 
aufgebauten Geschicklichkeits-Parcours für kurze Weile und Spaß 
bei den Kindern und Jugendlichen jeglichen Alters.  
 
Nach einem vollends freud- und genussvollen Erntedank- und 
Pfarrfest unter Gleichgesinnten und Freunden zog es die 
Kirchgemeinde-Schar erst am späteren Nachmittag zurück nach 
Hause. – ade 
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PGR-Einkehr-Wochenende in Niederalteich 

Die Mitglieder des PGR des Pfarrverbandes Fürsteneck und 
Perlesreut machten sich zusammen mit Pfarrer Konrad Eichner 
auf den Weg nach Niederalteich zum traditionellen Einkehr-
wochenende, das jedes Jahr gut angenommen wird. 

Neben der Stärkung der Gemeinschaft bei intensiven 
Gesprächen am Abend sollte der Einkehrtag vor allem auch der 
persönlichen und geistlichen Einkehr und Besinnung dienen. 

Theresia Hofbauer, Leiterin der Seniorenseelsorge im Bistum 
Passau konnte als Referentin dafür gewonnen werden. 

Mit ihrem Thema „Meine Zeit steht in Gottes Händen“ 
verstand sie es, den Teilnehmern wertvolle, lebensnahe 
Impulse mitzugeben und ihnen wieder bewusst zu machen, wie 
wichtig es ist, die geschenkte Lebenszeit sinnvoll zu nutzen.  

Lebenszeit bestehe wesentlich aus der „Zeit für mich“, der 
„Zeit für dich“ und auch der „Zeit für Gott“. 

So gestärkt für die kommende Zeit kehrten alle mit dem Vorsatz 
zurück, die gute Gemeinschaft bei der Zusammenarbeit in 
Pfarrei und Kirche von Perlesreut und Fürsteneck zu bewahren 
und fortzusetzen.  
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Termine und Hinweise 

 
 

 

 

 

 

 

Am Dienstag, den 11. November 2025 feiern wir in der 
Pfarrei Perlesreut gemeinsam mit dem Kindergarten St. 
Anna den Namenstag von Sankt Martin.  

Alle Kinder und Familien sind herzlich eingeladen!  

Wir treffen uns um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche zu einem 
gemeinsamen Wortgottesdienst mit Martinsspiel.  

Anschließend ziehen wir mit Liedern und den leuchtenden 
Laternen der Kinder durch den Markt hinauf zum Pfarrheim 
(Oberer Markt). 

Dort gibt es dann im Garten eine kleine Bewirtung für die 
Kinder (Martinsgänse) und die Erwachsenen.  

 

Kirchenputz am Dienstag, 18. November  
ab 13.00 Uhr 
 

Wir bitten unsere fleißigen Kirchenputzer-/innen  
wieder ganz herzlich um ihre Mithilfe!  
Treffpunkt in der Sakristei. 
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Der heilige Martin - ein Lückenquiz (nicht nur für Kinder) 
 
Kennt ihr die Geschichte vom heiligen Martin?  Das Papier, auf dem die 
Geschichte steht, ist schon sehr alt und hat einige Löcher. Könnt ihr helfen, die 
fehlenden Wortschnipsel wieder an die richtige Stelle zu setzen? 

 
 

Der Mann, den wir als Sankt Martin kennen, hieß ____________________. 
Er wurde um das Jahr 316 in Sabaria geboren, einer Stadt im heutigen 
Ungarn. Sein Vater war ein wichtiger Soldat. Auch Martin sollte Soldat 
werden. Aber er interessierte sich mehr für ____________________.  
Mit 15 Jahren wurde er trotzdem Soldat, weil es sein Vater so wollte. 
 

Es war ein kalter Wintertag in Frankreich: Martin ritt auf seinem Pferd durch 
die Stadt Amiens. Da sah er einen armen Mann. Der Mann zitterte vor Kälte, 
weil er nur löchrige Lumpen trug. Keiner half ihm. Nur Martin hatte Mitleid. 
Er nahm seinen Mantel und schnitt ihn mit dem Schwert in zwei Teile. Eine 
Hälfte schenkte er dem ____________________.  
Die andere behielt er. 
 

In der folgenden Nacht hatte ____________________:  
Er sah Jesus – und Jesus trug den halben Mantel, den er dem armen Mann 
gegeben hatte. Jesus sagte: „Danke, Martin, dass du geholfen hast.“ Danach 
war für Martin alles anders. Er wollte kein Soldat mehr sein.  
Er verließ das Militär und wurde Priester. Er lebte allein und betete viel. 
 

Später brauchte die Stadt Tours einen ____________________. Die Leute 
wollten Martin. Aber er wollte nicht und versteckte sich in einem Gänse-
stall. Doch die Gänse schnatterten so laut, dass sie ihn verrieten. So wurde 
Martin doch Bischof. Und er gründete das erste Kloster in Frankreich. 
 

Martin starb im Jahr 397. Er wurde 81 Jahre alt. Am 11. November wurde 
er beerdigt. Seitdem erinnern wir Christen uns jedes Jahr an diesem Tag an 
den heiligen Martin. Er ist ein ____________________, jedem zu helfen, 
der in Not ist. 

 

Füge die folgenden Wortschnipsel an der richtigen Stelle im Text ein: 
 

Martin einen Traum, Martin von Tours, armen Mann, neuen Bischof, Jesus 
und seine Botschaft, Vorbild für uns. 

Die Lösung:  

Martin von Tours, Jesus und seine Botschaft, armen Mann, Martin einen Traum, neuen Bischof, Vorbild für uns 
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Erstkommunion 2026 - Elternabend 
 

Während die Erstkommunionvorbereitung der Kinder wieder 
wie gewohnt mit dem Fest Mariä Lichtmess beginnt,  
laden wir alle Eltern unserer Erstkommunionkinder 2026  
am Donnerstag, den 20.11.2025 zum Elternabend  
um 19.30 Uhr (nach dem Abendgottesdienst)  
im Pfarrheim in Perlesreut (Oberer Markt 5) ein. 
 

Bei diesem informativen Abend können wir sicherlich auch 
schon erste Fragen beantworten. 
 
 
Firmung 2026 
 
In den kommenden Wochen erhalten alle Jugendlichen, die im 
kommenden Jahr 16 Jahre alt werden, wieder die Anmeldung 
zum Beginn der Firmvorbereitung.  
Wie auch in den beiden vergangenen Jahren wird die 
Firmvorbereitung wieder gemeinsam mit den Firmlingen aus 
dem Pfarrverband Röhrnbach-Kumreut erfolgen.  
 

Jugendliche und junge Erwachsene, die sich in den 
vergangenen Jahren gegen die Firmung entschieden haben, 
nun aber doch diesen Weg gehen wollen, können sich im 
Pfarrbüro melden.  
 
Info-Abend zur Firmung 
 

Alle Jugendlichen, die im kommenden Jahr 16 Jahre alt werden, 
und im Jahr 2026 das Sakrament der Firmung empfangen 
wollen, sind eingeladen zu einem Info-Abend zur Firmung, 
am Dienstag, den 25. November 2025  
um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Röhrnbach. 
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Erde singe! 
 

Konzertantes Abendlob 
Sonntag, 26.10.25 – 17.00 Uhr 

 

Pfarrkirche Perlesreut St. Andreas 

Ulrich W. Stöger (Orgel) 
Instrumentalensemble und Schola St. Marien 

Pfarrer Konrad Eichner (Liturgie) 

Eintritt frei – Spenden zur Deckung der Unkosten erbeten 

 
SeniorenClub-Nachmittage im 
Oktober-November 
 

Mittwoch, den 22.10.2025 
Mittwoch, den 05.11.2025 
Mittwoch, den 19.11.2025 
 

Die Treffen beginnen immer um 13.30 Uhr im Pfarrheim. 
 

Neue Besucher des SC sind immer willkommen! 
 
Für das SC-Team ( R.D. )  
 

 
Hospizverein im Landkreis Freyung-Grafenau e. V. 

 

Gedenkandacht 
 

für die Verstorbenen, die wir auf ihrem 
 letzten Lebensweg begleitet haben. 

 

Sonntag, 16. November, 14.00 Uhr 
 

in der Pfarrkirche St. Andreas in Perlesreut  
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Meine Zeit steht in Gottes Händen 
 

Nimm Dir Zeit zum Denken,  
dies ist die Quelle der Kraft! 

 

Nimm Dir Zeit für die Arbeit,  
denn dies ist der Preis Deines Erfolges! 

 

Nimm Dir Zeit für die Liebe, 
sie ist der wahre Reichtum des Lebens! 

 

Nimm Dir Zeit, Dich umzuschauen, 
der Tag ist zu kurz, um selbstsüchtig zu sein! 

 

Nimm Dir Zeit zum Spielen, 
dies ist die Freude der Jugend! 

 

Nimm Dir Zeit um mit Freunden 
zusammen zu sein und Ihnen zu helfen, 
dies ist die Quelle des Glücks! 

 

Nimm Dir Zeit zum Träumen, 
dies bringt Dich den Sternen näher! 

 

Nimm Dir Zeit zum Lachen, 
dies ist die Musik der Seele! 

 

Nimm dir Zeit zum Gebet, 
sie bringt Dir Gott näher 
und wäscht den Staub der Erde von Deinen Augen! 

 

Zeit ist das begrenzteste Mittel, 
das Du zur Verfügung hast! 

 

Deshalb nimm Dir Zeit 
den Duft der Rose zu genießen! 

 

Irischer Segen (Quelle unbekannt) 
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Vorankündigung:    
 
 
 
Plätzchen backen für Christkindlmarkt Perlesreut 
 

am Mittwoch, 26.11.2025 ab 8.00 Uhr morgens in der 
Schulküche Perlesreut. 
 

Auch in diesem Jahr brauchen wir wieder eure Unterstützung 
beim Plätzchen backen.  
Wir würden uns freuen, wenn viele Frauen sich etwas Zeit  
nehmen und mithelfen würden. 
 
Die Vorstandschaft des Frauenbundes möchte sich auf diesem 
Weg bei allen Frauen für ihre Mithilfe und für die vielen Torten- 
und Kuchenspenden fürs Pfarrfest recht herzlich bedanken. 
 
Für die Vorstandschaft  (M.B.) 
 

Bitte um Ihren Beitrag für Kirche und Pfarrei ... (Kirchgeld) 

 

Verehrte Pfarrangehörige, 
in Zeiten, wo die Kirche und einzelne Bistümer vehement in der 
öffentlichen und medialen Kritik stehen und oft zu hören ist  
„Die Kirche hat ja eh genug Geld“ mag es ungebührend und 
vermessen klingen, Sie wieder ganz herzlich  
um Ihren Beitrag, Ihre finanzielle Unterstützung für unsere 
und Ihre Pfarrgemeinde und Kirche zu bitten. 
 
Aber wir vertrauen darauf, dass Sie durchaus differenzieren 
können und wie Sie ja wissen, hat Ihr „Kirchgeld“ nichts mit der 
„Kirchensteuer“ zu tun und verbleibt vollständig in unserer 
Pfarrei und wird für ausschließlich pfarrliche Belange 
eingesetzt.  
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Dafür, dass Sie im zurückliegenden Jahr unsere Kirche vor Ort 
mit Ihrem Beitrag unterstützt haben, sagen wir Ihnen ein 
herzliches Vergelt’s Gott. 
 

Ihr Beitrag mit dem Kirchgeld ist uns eine große Hilfe, 
unsere Pfarrgemeinde mit ihren Aufgaben und Gebäuden 
(lebendig) zu erhalten. Wir bitten Sie deshalb, die Kirche 
von Perlesreut auch in diesem Jahr zu unterstützen. 
 

Bemessen Sie Ihren Kirchgeld-Beitrag bitte selbst! 
Verwenden Sie die dem Pfarrbrief beigefügten Zahlscheine 
(weitere Zahlscheine liegen in der Kirche auf) oder überweisen 
Sie Ihren Beitrag auf das unten angefügte Konto unserer 
Pfarrei. 
Sie können Ihr Kirchgeld bei Ihrer Steuererklärung angeben und 
eine Spendenbescheinigung dafür erhalten. Wir bitten Sie das 
mit dem Hinweis „Spendenbescheinigung“ zu vermerken!  
 
Im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Kirchgeld-
Spende! 
 
Konto Pfarrei Perlesreut: 
IBAN:  DE 20 7406 1101 0003 2133 40 
Raiffeisenbank Goldener Steig - Dreisessel  
     

Datenschutz / Widerspruch/Widerrufsrecht: 

Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig über das 
Leben in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt 
gegeben. Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief 
öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber dem Pfarramt erklären. 

Impressum: 
Pfarrkirchenstiftung St. Andreas  Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
 

Marktplatz 23 94157 Perlesreut  Montag, Dienstag, Freitag  
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            E-Mail: pfarramt.perlesreut@bistum-passau.de 
Bild-/Textnachweis: Image, Bergmoser+Höller Verlag AG; Pfarrbriefservice.de; Kreativ; 

                Gemeindebrief.de 
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Alle Termine auf einen Blick  
 
 
 
 

Dienstag 21.10.  Keine Hl. Messe! 

Donnerstag  23.10.  19:00 Uhr  Hl. Amt   

Samstag  25.10.  14:00 Uhr  Dank- und 
Segnungsgottesdienst für alle 
Ehejubilare 2025 
in der Pfarrkirche Fürsteneck  

Kein Vorabendgottesdienst in 
Perlesreut! 

Sonntag  26.10.  10:00 Uhr  Hl. Amt   

  17:00 Uhr  Konzertantes Abendlob   

Dienstag  28.10.  08:30 Uhr  Hl. Amt mit Aussetzung und 
Anbetung  

Donnerstag  30.10.  19:00 Uhr  Hl. Messe   

Samstag  01.11.  10:00 Uhr  Hl. Amt zu Allerheiligen, 
anschließend Gräbergang  

Sonntag  02.11.  10:00 Uhr  Allerseelengottesdienst für alle 
Verstorbenen der Pfarrei Perlesreut  

Dienstag 04.11.  Kein Gottesdienst! 

Donnerstag 06.11.  Kein Gottesdienst! 

Samstag 08.11.  Kein Vorabendgottesdienst! 

Sonntag  09.11.  10:00 Uhr  Pfarrgottesdienst  

Dienstag  11.11.  08:30 Uhr  Hl. Messe, anschl. Caritas-
Frühstück (Pfarrhaus) 

  17:30 Uhr  St. Martins-Fest (Pfarrkirche) 

anschl. Martinszug zum Pfarrheim  



21 
 

Donnerstag 13.11. 18:00 Uhr Kapitel-Jahrtag in Waldkirchen 

   Kein Gottesdienst in Perlesreut! 

Freitag  14.11.  09:30 Uhr  Hl. Messe im Rosenium  

  18:30 Uhr  Rosenkranz in Kirchberg  

  19:00 Uhr  Hl. Messe in Kirchberg  

Samstag  15.11.  16:30 Uhr  Hl. Amt, anschl. Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag  

Sonntag  16.11.  10:00 Uhr  Pfarrgottesdienst  

  14:00 Uhr  Gedenkfeier Hospiz-Verein   

Dienstag  18.11.  08:30 Uhr  Hl. Messe   

  13:00 Uhr  Kirchenputz   

Donnerstag  20.11.  19:00 Uhr  Hl. Amt   

  19:30 Uhr Elternabend Erstkommunion 
Pfarrheim 

Freitag  21.11.  19:00 Uhr  Pfarrei-Hoagascht  

im Wirtshaus Hafner  

Samstag  22.11.  16:30 Uhr  Hl. Amt   

Sonntag  23.11.  10:00 Uhr  Pfarrgottesdienst  

  11:00 Uhr  Taufe   
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro ist in der Woche  
vom 3. November bis 7. November 2025 geschlossen!  
 
 
 
 
 

Die nächsten Tauftermine: 
Perlesreut:    23.11. und 28.12.2025 
Fürsteneck: nach Vereinbarung.   Bitte frühzeitig anmelden! 
 
 
 

Der nächste Pfarrbrief Nr. 10: vom 24.11. bis 21.12.2025 
Verbindlicher Redaktionsschluss: Montag, 10.11.2025 
Spätere Eingänge können leider nicht mehr berücksichtigt werden!  
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Die Hoffnung ist uns geschenkt. 
 

Hoffnung macht uns zuversichtlich. 
Hoffnung stärkt uns. 
Hoffnung lässt uns nicht zugrunde gehen. 
 

Denn wir wissen: Gott liebt uns. 
Gottes Liebe zu uns ist unumstößlich. 
Gottes Liebe ist immer bei uns. 
 

Gott hat uns seinen Heiligen Geist 
geschenkt. 
Gottes Heiliger Geist füllt unsere Herzen 
mit Liebe. 
Gottes Liebe ist ein Geschenk. 
 

(nach Röm 5,5) 
 


